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Erleben Sie das Naturschauspiel des Vogelzuges im Nationalpark Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer

14. Ringelganstage in der Biosphäre Halligen
30. April - 8. Mai 2011

Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft Ringelganstage

Weitere Informationen:  www.ringelganstage.de oder Telefon 04849 255 



Dokumentation der 14. Rigelganstage in der Biosphäre Halligen 

„Hoch vom Norden...

bis ins Wattenmeer, fliegt im Herbst wohl jedes Jahr der Ringelgänseschwarm“, so die Hooge Singers.
Aber nicht nur im Herbst, sondern auch im Frühling rasten die gefiederten Gäste hier im Wattenmeer. 
Derzeit rund 60.000, der Großteil davon auf den Halligen. Zur Eröffnung der 14. Ringelganstage kamen 
deshalb auch wieder zahlreiche Vogelfreunde, Familien und Erholungssuchende auf die Hallig Hooge. 

Die Moderation der Veranstaltung übernahm der Leiter der Nationalparkverwaltung Dr. Detlef Hansen, 
begrüßt wurden die Gäste vom Hooger Bürgermeister Matthias Piepgras, stellvertretend für die Biosphä-
re Halligen. Für den kulturellen Rahmen sorgten die Trachtentanzgruppe Hooge und die Langeneßer 
Akkordeongruppe „Basstölpel“. 

Höhepunkt der Veranstaltung war die Verleihung der „Goldenen Ringelgansfeder“ an Annemarie Lüb-
cke. Ausgezeichnet wurde die ehemalige Geschäftsführerin der Biosphäre Halligen sowie der Insel- und 
Halligkonferenz von Frau Dr. Juliane Rumpf, der Ministerin für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 
räume.  „Annemarie Lübcke hat sich jahrzehntelang beherzt für die Entwicklung der Region Uthlande 
und der Biosphäre Halligen eingesetzt. Mit Feingefühl sorgte sie für ein Miteinander von Naturschutz, 
Tourismus und Landwirtschaft, für Kommunikation und Kooperation in der Halligregion“, betonte Frau 
Dr. Rumpf ihr Engagement.
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Außerdem wurden die Sieger/innen des diesjährigen Malwettbewerbs für das Plakat „Ringelganstage 
2012“ gekürt. Aus mehr als 450 Einsendungen wurde das Bild Moritz Haß vom Gymnasium Brunsbüttel 
als Siegerbild ausgesucht. Den zweiten Platz belegte Lone Herdt von der Hallig Langeness, den dritten 
Preis teilten sich Sven Holsteiner und Finn Germann von Nordstrand mit einer Gemeinschaftsprodukti-
on. 

Weiterhin waren „Geschichtenjäger“ für das Weltnaturerbe Wattenmeer auf hooge unterwegs.  Adrian 
und Adrian aus der Schweiz gingen „bewaffnet“ mit Kamera und Mikrofon auf die Jagd nach Geschich-
ten zwischen Himmel und Meer im Weltnaturerbe Wattenmeer. Dabei gaben u.a. Kerstin Pierick, FÖJ 
bei der Schutzstation Wattenmeer auf Hallig Hooge, Uwe Jessel, der Hooger Schulmeister, aber auch 
der Gründer der Schutzstation Gert Oetken, Eindrücke, Erinnerungen oder ein kurzes Ständchen zum 
Besten.

Anschließend wurde für das leibliche Wohl gesorgt. Lecker belegte Langenesser Brote, Kuchen, Hallig-
gebäc und Getränke wurden von der Arbeitsgruppe Ringelganstage für die Gäste zubereitet und serviert. 
Smalltalk und Schlemmen war angesagt. 

Gut gestärkt gingen im weiteren Rahmenprogramm Nationalparkranger Rainer Rehm und Kerstin 
Pierick (FÖJ auf Hooge) mit Beobachtungen und Halligkunde den Ringelgänsen auf die Spur.

Ab 20:00 Uhr stand ein bunter Biosphären-Abend auf dem Programm. Eröffnet wurde er durch den 
Hausleiter Michael Klisch und einem köstlichen Biosphären Buffet vom Halligcafé „Blauer Pesel“. Die 
musikalische Untermalung übernahm die Jazzband „Headless Jazz“. 
Regine Leicht aus dem Biosphärenreservat Schwäbische Alb stellte uns ihre Heimat vor und berichtete 
von den Aktivitäten im dortigen Biosphärengebiet. Annemarie Lübcke blickte auf ihre Erlebnisse in der 
Biosphäre Halligen zurück. Ein sichtlich gut gelauntes Publikum saß noch lange im gemütliches Ambiente 
des Wattenmeerhauses zusammen.
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Verleihung der Goldenen Ringelgansfeder 
an Annemarie Lübcke
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Gewinner der Malwettbewerbs 2011
Moritz Haß

Gymnasium Brunsbüttel 
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2. Platz des Malwettbewerbs 
Lone Herdt

Eugen-Träger Schule Hallig Langeness 
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3. Platz des Malwettbewerbs 
Sven Holsteiner & Finn Germann

Herrendeichschule Nordstrand
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Einladung zum Malwettbewerb 2011
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Alle Postkarten für die 15. Ringelganstage 2012
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Das Programmfaltblatt 
der 14. Ringelganstage 
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Es folgt ein Überblick über verschiedene Aktivitäten und 
Veranstaltungen der Ringelganstage 2011
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Leckereien vom Biosphären-Abend
Buffet von Halligcafé „Blauer Pesel“
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Halligtörn und Ringelgansrallye auf Hallig Langeness 
u.a. für die Gewinner des Malwettbewerbs 
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Ankündigung des Gospelkonzert auf Hallig Hooge
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„Gospel auf der Hallig“

Kleiner Erlebnisbericht zum Schiffsausflug 
zur Hallig Hooge mit Ringelgansbeobachtungen 
und Gospelkonzert.

Am Samstag, dem 7. Mai legt die „MS Seeadler“ gegen 
16.30 Uhr auf der Hallig Hooge an. 
Bei leichtem Wind und Sonnenstrahlen begann die 
Wanderung mit Ringelgansbeobachtungen mit Nati-
onalpark-Ranger Martin Kühn und dem Zivi Niklas 
Müller. Das Hauptaugenmerk lag natürlich auf den Ringelgänsen, über die viel und ausführlich von 
den beiden Führern berichtet wurde. Aber auch andere Beobachtungen sollten nicht zu kurz kom-
men. Unter anderem wurden auch Küstenseeschwalben und einige Singvögel gesichtet.

Von der Hanswarft wehte derweil schon der köstliche Geruch des Gegrillten herüber. Nach der 
Wanderung saß man in netter Runder inmitten der Warft auf der Terrasse des Restaurant „Zum 
Seehund“ bei Getränken und leckerem Grill-Buffet. 

Um 20.00 Uhr sollte das Konzert in der gemütlichen Hoo-
ger Kirche starten und deshalb machte sich der große Teil 
der Besucher gegen halb 8 auf den Weg in Richtung Hallig-
kirche. Nicht nur die Besucher, die mit dem Schiff gekom-
men waren, wollten sich das Konzert ansehen und vor allem 
anhören, auch Halliglüüd und Feriengäste der Hallig Hoo-
ge spazierten zur Kirche. 

Es folgte das Konzert des Olderuper Gospelchors mit wun-
derbaren Liedern zum Zuhören und auch zum Mitsingen. 

Und die Möglichkeit zum Mitsingen würden ordentlich genutzt! Das Ganze wurde ergänzt durch 
ein kleines Quiz zu den Ringelgänsen von Martin Kühn und viele Anwesende beteiligten sich mit 
großer Freude. Alle waren vom Konzert begeistert und genossen die eineinhalb Stunden. Musik und 
Ort passten einfach wunderbar zusammen! 

Nach dem Konzert machten sich alle auf den Weg zum Schiff und die nächtliche Fahrt durch das 
Wattenmeer sollte beginnen. Daraus wurde jedoch zunächst nichts, denn der starke Ostwind be-
scherte extremes Niedrigwasser, so dass die „MS Seeadler“ erst nach Mitternacht wieder auf Hooge 
anlegen konnte. Die Gäste von Fetsland nahmen es gelassen und bestellten eine weitere Runde. Ge-
gen 2:00 Uhr waren dann alle müde, aber noch erfüllt von den Gospelklängen zurück am Festland. 

Konzert des Olderuper Gospelchors 
in der Halligkirche auf Hooge 
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Konzert des Olderuper Gospelchors 
in der Halligkirche auf Hooge 

(mit Ringelgansbeobachtung und Grillen) 
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Auch das Projekt „Ringelganspatenschaften“ wurden während der 
Ringelganstage (und darüber hinaus!) mit großem Erfolg fortge-
führt.  

für eine farbmarkierte Ringelgans
Patenschaft

Die Mitarbeiter der Schutzstation Wattenmeer und die   
“AG Ringelganstage” beraten Sie gern. 

,

BeGleiten Sie 3 JAhRe lAnG Den WeG ihReR RinGelGAnS

Hier!



Dokumentation der 14. Ringelganstage in der Biosphäre Halligen 

Ringelgansgottesdienst auf Hallig Hooge

Ringelgans-Gottesdienst

Am 1. Mai fand in der Hooger Kirche im 
Rahmen der Ringelganstage ein Gottesdienst zum 
Thema „Fernweh und Heimweh, Aufbruch und 
Heimkehr“ statt, der ganz im Zeichen der Ringel-
gans stand. 

Pastor Martin Witte hatte die Schutzstation 
Wattenmeer auf Hooge dafür um Unterstützung 
gebeten, weshalb Rebekka Wittrahm zwei Fürbit-
ten geschrieben und vorgelesen hat. Kerstin Pierick 
erzählte, was sie persönlich an den Ringelgänsen 
interessant und bewundernswert findet. 
Sie sprach dabei die Punkte „Schönheit & Eleganz“, 
„Sportliche Höchstleistungen“, „Vagabundendasein“ 
und „Lebenslange Treue“ an. 

Der Gottesdienst war gut besucht und stieß, wie 
Einzelgesprächen mit Gästen nach der Veranstal-
tung zu entnehmen war, auf positive Resonanz.

Rebekkas Fürbitten bezogen sich auf eine nachhaltige Entwicklung, global und speziell für die Gän-
se. Sie lauteten:

Für unsere Erde, dass wir sorgsam mit ihr umgehen und dafür sorgen, dass 
für Generationen nach uns das Leben auf der Erde genau so lebenswert ist, 

wie für uns heute.

Für die Gänse, denen diese Tage gewidmet sind, dass wir ihre Einzigartig-
keit erkennen, sie akzeptieren und zu ihrem Schutz beitragen und dass wir 
uns freuen können, wenn sie auf ihrem Weg bei uns Rast machen.
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Auf der Hamburger Hallig fand 2011 erstmals im Rahmen der 
Ringelganstage ein ganztägiger Vogelkiek statt. 
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Die Geschichtenjäger-Kampagne zum Weltnaturerbe Watten-
meer hat zum Ziel, die Geschichten der Menschen rund um das 
Wattenmeer zu dokumentieren. Die gesammelten Geschichten 

gibt es hier: www.wattenmeer-weltnaturerbe.de
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Die absolute Neuheit 2011: 
Der Ringelganskalender  
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Der Ringelganskalender ist entstanden aus einer Idee des Teams 
der Schutzstation Wattenmeer auf Langeness. 
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Umgesetzt wurde er vom Team auf Langeness, Klaus Günther 
und Susanne Woost. 
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Jedes Kalenderblatt enthält Informationen darüber, wo sich die 
Ringelgänse gerade befinden und was sie dort tun. 
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Eine weitere Besonderheit:
Das Kalendarium beginnt zu den Ringelganstagen 2011 und 

reicht bis zu den Ringelganstagen im nächsten Jahr. 
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Den Kalender konnte man 2011 (noch) nicht kaufen, er wurde 
lediglich an Preisträger und besondere Gäste überreicht. 
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Da die Nachfrage jedoch groß war, wird es 2012 eine größe 
Auflage geben, die Kalender können dann auch erworben werden. 
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Berichterstattung in den Husumer Nachrichten


